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chledenſter Art Fruchtgrühen ſ war mit einem glänzenden Siege der bürgerlichent erte Fleiſchſülzen e alle Kreiſe Man fand dann ſpäter den Ausweg daß
1 und leicht von Reſten her man adlige unverheiratete Damen entſprechend der

rung Gnädige Fran mit Gnädigesnun für ſie fallen die Ein Fräulein anredet Aber auch die Gnädige Frau
und alle anderen Fleiſch und das Gnädige Fräulein wurden ſchließlich

die Gerichte für fett von den bürgerlichen Kreiſen erobert
in Auswahl zu ziehen außer den
die einen Feltgebrauch nicht gänz

See arten Der Schmuckkaſten der Königinnenne Se Die amerikaniſche Zeitſchrift Vogue veröffent

einen Aufſatz über den Schmuckkaſten der
h ufläufe Löniginnen deſſen Verfaſſer anſcheinend über den

ffelbälchen Kartoffeln Jnhalt der fürſtlichen Schmuckſchreine ſowie auchtli

n ſüße über ehe der gekrönten Damen auf dem

ten wenerrſelbſt der W und Juwelenbeſitopäiſcher neben dem der Königin
Sie i die Beſitzerin desler S u h ea eunterſcheidet ie beſitzt mehr als hundert Halsdet ſich bei händer ehänge zu Dutzenden Ringe zu

we c Geſ k noch Kurderten dazu eine Fülle von Armbändern
Außer der Knöchelringen und kleineren kgegenſtänden

zu Kar der derſed ſten Der Hofiuwelier desv als ſelbitandigee Fe c echmuckge nder gewäſſerte Fiſch Wieden ten Art im Werte von mehr als 100 000 M

und y 2 el d Wo Poen S ianx er gebrauchsfertig Als Abend Königin as die europäiſ a Gnritiknen be
J re d Brot iſt der Klwpfiſch irifft fo derichtet der ameritaniſche V er von

i Senerle ſagt derte P er r rze läßt ſich auch aus Klippfiſch machen eſonders gewählt iſt as Larla bildet ein

e ee mit einigen Tropfen Sirup und Salatöl Freude die Länge dieſer R durch immer
gerührt bildet eine quie Miſchung für Klipp neue Perlen zu vermehren Vorebe der

Auch Senf mit doppelter Gewichtsmenge en iſt bei den großen europäiſchen Per
misbeermarmelade oder eingemachten Jo ndlern ſo wohl bekannt daß ſie von dem neuen

isbeeren verrührt mit Klippfiſch untermengt nlaufe an Perlen die ſ en Stücke l
ſehr ſchmackbaft mäßig erſt der Kaiſerin zur Anſicht einzuſe

d Vober geriebener Meerrettich und nicht zu bflegen europäiſche Königin die ſich amen arüereſſig zu dicklicher Tunke verquirit teſten kleidet iſt die Königin Viktoria
eckt als Beigabe zu Mippfleiſch ausgezeichnet Eugenig von S und im Einklang mit

et n u ec Tudere R d rn von zwei langen Reihen Perlen die jaſt vis ansan ezepte eingehend behandelt Knie reichen ihr koſtbarfter Schinnck ader iſt eineithue aen vom Verlag der Diamantenbroſche i Fern eines Deren Diech Vebot el ſwatt mithin Wind Diamanten ſiden bei vieſein Siug ſo dicht nebenwo cede d tiee intage Ahnander de ſie ca ausſeven als wären ſie ein
nziger großer Stein eſer Schmuckn a ihr ſchwelten einer e uns des on den ſaot ange

öbnlichen Küchenzettel zu überwinden u San Vaete r en
önigin von Spanien bildet die Königin Mary

Prn r an inſofern als ſie in ihrer Kleidung
Ein Kampf um das Fräulein Dagehen be nen e eng

vor 90 Jahren und bei der Wahl neuer tücke ge
Jn früheren Zeiten bedeutete das Wort Fräu Königin Mary mit ſtrenger Kritik vor Obken ſobiel wie Edelfräulein Zu Beginn des ſie zu ihren Kleidern vielleicht weniger S
gen Jahrhunderts redete man in Berlin und t als irgend eine andere europäiſche Fürſtin
erswo in Deutſchland eine unverheiratete ſo nimmt ſfe doch wenn ſie ſig einmal für ein
erliche Dame mit Mamſell an Nun Schmucſſtück entſcheidet keine Rückſicht auf den

hie ſich in der Zeit der Befreiungstriege ebenſo Koſtenpunkt Selbſtverſtändlich ſtehen ihr die be
auch heute eine lebhafte Strömung gegen alles rübmten hiſtoriſchen Kronjuwelen re ſehr

emodländiſche geltend man erklärte auch dem Verfügung doch zieht die Königin de Hoffeſtendem Franzöſiſchen ſtammenden Worte Mam und anderen amtlichen Veranlaſſungen es im all
den Krieg und redete die unverdelrateten meinen vor S tuche ibrer perſönlichen
Kochen Damen mit Fräulein an Das ammlung anzulegen Sie bevorzugt Diamanten

hie in adligen Kreiſen döfes Blut und man und Perlen Ihrer beſonderen Neigung erfreuen
hier alles auf um zu erreichen daß das Wort ſich die ſogenannten Colliers de Chien von

lein den adlgen Kreiſen vorbebalten bleiben denen ſie nicht weniger als zehn beſitzt Sie iſt
lte Es kam deswegen vor 90 Jahren fo ſchreibt Weh eine Freundin von Ohrgehängen hr ſchönſtes

ein Mitarbeiter zu einem ergötzlichen Streit Stück vieſer Art hat die Form von kleinen Roſen
d dieſer Streit beſchäftigte ſogar die chenij die aus ganz kleinen funkelnden Diamanten beiniſteriem In Varndagen bon Enſes Blaltern ſeben Bei einzernen ten trägt

a der preußiſchen Geſchichte findet ſich darüber Königin Mary auch den berühmten CullinanDiadem 21 Jun e folgende Aufzeichnung manten den größten Digmanten der Welt den
Die Sache wegen des Vamens Fräulein wird de Regierung von Transvaal dem König

r ernſt genommen Alle Miniſterien müſſen ihr Eduand VII zum Geſchent gemacht hat Er
Eutachten darüber abgeben man eine wurde in zwei Teile geſchni von denen der

Winettsordre durch die der eine in die Königskrone von and eingeſetzt

Werte ſchon f d dern h 3 u eBehbalten ſoll kann ab Königin nigin verſchlede a Sie de in die ſie dieſen drachtvolen Stein andrinsen
nig einmal erlaffen hat annzuf den dienzettern die d Ein Ebenſo ausgeſucht iſt der r der

Dwärzung von Fräulein ſtatt Mlle nicht fort Kaiſerin Alexandra von Rußland den
dert ſoll Auch erinnert man ſich daß beim verhältnismä tig feltenen wenn ſie
Einzuge der Kronprinzeſſin dte 50 weißgerlerdeten L r in egel einen
ürgermädchen in einem Aufſatze den der v warzer Pe für den koſtbarſten
dagiſtrat dem König eingerei Fräulein ge ſeiner der Welt giltannt waren und gleich bei der ber Täerer trägt ſie in ihren Privaträumen aus

rgermeiſters Büſching der König jenes Diamanten am lebſien eine große a
Wort geſtrichen dafür Demoiſelle hingeſetzt broſche die ihr weiches Gewand am ſe zu
orauf dann freilich der Magiſtrat Reber jede Be ſammenbält Von der Königin von Jtalien

chnung wegließ und gleich die Taufnainen an wird berichtet daß ihre Schmuckſammlung ver
angen ließ Der Adel iſt ordentlich in Bewegung hältnismäßig beſcheiden i ie beſitzt nur wasn dieſen Sieg davonzutragen Dagegen fehlt es ibr Gemahl und feine Verwandten ör gefchenrt

Aicht an anderen Stimmen Wie denn die Re baben Jhr Lieblingsſtück iſt ein Golddiadem
erung es unternehmen dürfe das Volk im Ge das ihr der König für ihre Tätigkeit zugunſten
rauche ſeiner eigenen Sprache zu hindern Ob der Opfer des r verehrt hat Esdenn Chineſen werden und Sprachgebrauch iſt ein Meiſterwerk der Goldſchmledekunſt deſſen

vohnheit und Sjtie des Umgangs durch Geſetze einzigen Juwelenſchmuck fünf Rubine bilden Auch

ſchenk erhalten Sie bevorzugt eine Broſche die
König Guſtav bei einem Althändler in Paris er
ſtanden hat ſie veſteht aus ganz kleinen Dia
manten die in Form einer Lilie gefaßt ſind mit
einer roſafarvenen Perle als Anhänger Eine
andere ſchöne Gabe des Königs iſt eine hervor
ragende Broſche in Blunmenmuſter von der ein

Smaragd und eine kleinere ausgeſuchte
erle herabh Ziemlich gering iſt der Juwelenbeſitz der Kön gin Maud von n P

Königin Wilhelmine von Holland ſchleßlich
t zwar eine große Sammlung ſchöner

n macht aber davon im allgemeinen wenig
ch Ihr Lieblingsſchmuck iſt ein kurze

e das ſtramm um den Halst Ha ten ig 5 gern eine Darag aus Gold
und Platina mit Perlen Diamanten und Saphiren

Knackmandeln
Löſung des Nätſels aus Nr D

Flandern Flundern
Wieder haben wir ſo viele richtige Rätſellöſungen

rhaltene daß wir wegen Raummangels nicht in derLage ſind die Namen der Rätſellöſer Mwerdſſentilchen

Die ämie Aus großer Zeit
von Nich Joozmann eleg geb
entfiel auf Füſilier A Kittelmann hier

Scherzrätſel
Der Kitchener und Grey
Die waren zum Tee

g7 rprach der Grey
Nun fehlt noch ül rs

bereitet mir We
aß ich von ihm nichts hör und ſeh

Drauf ſagte der weiſe Poincars
s wiſſen die guten Götter

Erſt ſah ſeine glänzenden Siege man nicht
or all dem Regenwetter

Und jetzt ſprach weiter Poincaré
Jſt das Hindernis leicht zu erraten

Aus nichts wer einiges in den Ses
Das bindert unſern geliebten Re

An neuen glorreichen Taten

Prämie Aſien von Guſtav Ritter
eleg geb

Die Auflöſung erfolgt in der nächſten Sonntags
Nummer Löſungen müſſen ſpäteſtens bis nächſten
Dienstag früh an die Redaktion des General An
zeigers mit der Aufſchrift Rätſel Löſung gelangt ſein

Schachaufgabe

Dreizüger von A Urſie

e 4 8

Weiß zieht an und ſetzt mit dem 83 Zuge matt

Löſung der Schachaufgabe aus Nr 2
Vierzüger von J Ernſt

Sas n d
Kd3 44

a d2 n Beliebig
4 Le7 M 13 matt

A T8 b6 folgt 2 Le7 8 Tg7 dä7 3 bn a n 6 3 Db4 uſw6 ſw B auf 15j droht

immnt werden ſollen u dergl Der Kampf die Königin Viktorig von Schweden hat ihre
das Fräulein endeie wie vorauszuſehen l ſchönſten Schmuckſtücke von ihrem Gatten zum e

Verlag und Druck GeneralAnzeiger für Halle und die Provins Sachſen Verlag von Gebrüder Huck Halle a S Verantwortl Redakteur Ernſt Elteſter Halle a S

Halleſche Familien Blätter
Wochen Beilage

des General Nnzeigers für Halle und die Provinz Sachſen

Nr 3
in Segen ruht im ſchweren Werke
Dir wäſchſt wie du s vollbringſt die Skärhe
Beſchelden zweifelnd fingſt du s an
Und ſtehſt am Sliel ein ganzer Mann

Geibel

e 44Ich war s Herr Hauptmann
Eine Skizze aus dem Felde Von Georg Buß

Nachdruck verboten
Der Hauptmann hat ſich s mit einigen

Kameraden im e bequem gemacht Daß
der Kn W rüberfunkt ſtört nicht die
Gemütlichkeit die Herren haben ſich an die
Knallerei äy gewöhnt Allerdings J das Feuer
er voneut eſonderer Heftigkeit s iſt einölliſches Konzert ein unabläſſiges Brüllen
Donnern Ziſchen Krachen und Splittern als ſolle
die Welt zugrunde gehen Flammen zucken aus
dickem Qualm Granatſplitter peitſchen rer
nach allen Richtungen und von oben praſſelt der
tod ringende Eiſenhagel der Schrapnells Die
Waldbäume hinter den traten werden wie
Rohrhalme geknickt armticke Aeſte wie Spren durch
die Luft gewirbelt der Boden zu tiefen Gruben
ausgehoben und das Atmen durch Staubtromben
und erſtickende Pulvergaſe erſchwert Macht nichts

es wird ausgehalten Unverdroſſen ſchauen die
hinter dem Wall von Sandſäcken ſtehenden Poſten
mit Späheraugen über die Krone ins herbſtliche
Vorgelände nach den feindlichen Linien hin

Faſt wie Trommelfeuer meinte gelaſſen der
Oberlentnant Und der Hauptmann re

Die Kerls führen morgen früh was im Schilde
aber wir werden s ihnen gründlich verſalzen

Als eine Granate dicht beim Unterſtand mit
r e lägt und krepiert machtniemand großes Weſen davon Zwar iſt jeder
verloren wenn ſolcher Zuckerhut in die bomben
ſichere Deckung hineinraſt aber derartige Mög
lichkeiten ſich auszumglen hat keinen Zweick denn
Krieg heißt jeden Augenblick bereit zu ſein das

Leben dem Vaterlande zu oPlern Das gebieten
der kategoriſche Jmperativ der Pflicht und der
Man ſHuber ruft der Hauptmann iſt alles fertigh Befehl Herr re kevis

Der lange Huber der Burſche baut bedächtig
die ſchlichte Speiſetafel zuſammen umgeſtülpte
Tonnen mit übergelegten Brettern und ſetzt
fär jeden der Herren ein dampfendes Gericht und
eine Flaſche hinDonnerwette lachte z erſtaunt derOberleutnant das duftet liebli wie Schivras
Roſepgärten of t

Nee nich Roſengärten ſondern Haſenbratenmit Relteel ſchmunzelte der Herr e
Natürlich Kon erven gleich mit Kochvor

richtung Meine Frau hat Liebesgaben geſandt
Die im Vaterlande vergeſſen uns nicht

Der Oberlentnant greift ſofort zum SGlaſe
Trinken wir meine Herren auf das Wohl der

gütigen Spenderinl
e Gläſer klingen fein aneinander währenddraußen noch immer die Hölle tobt Für einen

Moment wenden die Prren ihre Gedanken der
fernen Heimat zu b alle ſie wiederſehen
werden 7Doch zu langen Sentimentalitäten iſt keine
Zeit Man ſcherzt und lacht Die Liebesgabe wird
als delikate Unterbrechung des ewigen Einerleis
des J wafchkanonenfutters mit rieſigem Wohlgefallen
vertilgt

Vom konſervierten Haſen wechſelt die Unter
haltung zum lebendigen Fafen und zur

Der Hauptmann erzählt von Lampes Künſten
im Hackenſchlagen von Reinekens Klugheit von
Grimbarts Faulheit von Rehböcken Spießern und
Schwarzkitteln Er i Rittergutsbeſitzer und ge
hört zur Landwehr Seine Waldungen ſind viele
Hektare groß Je ſind ſie a genügende Auf
ſicht denn die Förſter ſtehen bei der ne Das
iſt er klagt er auch für das Wild

Sollte meinen wirft einer der Herren hindaß gerade während des Krieges das Wild koloſſat

Halle Sonntag den 16 Januar 1916
geſchont wird Niemand ift doch zum Abſchuſſe daAch wo Mit dem ldſtande gehts leider
bergab Von Hauſe wird mir gemeldet daß die
Wilderei entſetlich zugenommen hat Allerdings
ſollte man annehmen die darauf paſſionierten
Kerle ſeien alle feldgrau geworden Dem iſt nicht
ſo noch genug müſſen zurüchgeblieben ſein um
das Niederknallen zu beſorgen Viele kommen über

die Grenze oft von weither Andere ſitzen in den
nahen Dörfern ſind Beſenbinder ger
oder Waldarbeiter zeigen ſich vor der Welt ſehr

In n

Gedenktage der Woche
16 Jan 1901 f Arnold BVöcklin in Frieſole

1827

1906 Beginn der Marokko Konferenz in
Algeciras

17 Jan 1600 Der ſpaniſche Dichter Calderon
1681

1706 Benjamin Franklin in Boſton
1790

1833 Friedrich König Erfinder der
Schnelldruckpreſſe 1774

18 Jan 1701 Annahme der Königswürde durch
Kurfürſt Friedrich III von Branden
b Urg
1871 Kaiſevausrufung in Verſailles

19 Jan 1576 Hans Sachs in Nürnberg
E 1490
1736 Johannes Watt Verbeſſerer der
Dampfmaſchine 1819
1856 Der Staatsmann Klemens
Delbrück in Halle
1871 Niederlage der Franzoſen bei
St Quentin
1874 f Hoffmann von Fallersleben

1798

1916 Die Engländer bei Jaſſien in Oſt
afrika geſchlagen

20 Jan 1813 Der Dichter Wieland in Weimar
1733

1890 Der Komponiſt Franz Lachner
in München 1803
1916 Angriff deutſcher Luftkreuzer apf
die engliſche Oſtküſte

21 Jan 1793 Hinrichtung Ludwigs XVI von
Frankreich 1754
1804 Der Maler Moritz v Schwind
in Wien f 1871
1615 f Mathias Claudius in Hamburg

1740

1851 Albert Lortzing in Berlin
1801

1872 Grillparzer in Wien 179hh
22 Jan 1729 Gotthold Leſſing in Kamenz

178h

1849 Auguſt Strindberg in Stockholm
C 1912
1901 Königin Viktoria von England

III

ehrbar und bieder gehen aber bei jeder günſtigenGelegenheit dem Wilte mit ingen und Schieß
prügeln Leibe Ob Ricke oder Kitze iſt ihnen
gleichgültig ſie knallen alles nieder was ihnenvor das Rio r kommt Und die Kerle ſchießen
famos auf zweihundert Schritt ein As aus dem
Kartenblattel Wette daß in unſerer Kompagnie
deren Mannſchaften ja zumeiſt aus meiner Gegend

vie beweiſen kann man s ihnen nicht Na
ihre Schießkunſt kommt uns jetzt zuſtatken und

darum nen vergeben nur denen daheim
nicht ſoll der Deibel holen

Niederträchtige Geſellen ruft der Ober
leutnant empört Jn alter Zeit knüpfte man ſie
an den erſten beſten Baum Der herr hatte
das Recht S Haben Sie mal einen Wilderer
feſtgenommen

eider nicht Das geht nicht ſo leicht Die
K ſind zu geviſſen Mit einem von der Sorte
bin ich mal zuſammen groff Gut bin ich dabei
nicht gefahren Jch ſtehe bei anbrechender

2 ich den

er Noch gewaltiger als am Tage

tammen e von den Brüdern zu finden iſt

linien tauchen auf

Dämmerung S n meinen Buchen Plößtli
ein Schuß Schockſchwerenot ein Wildererl Eiſt noch ein bißchen Büchſenlicht Alſo das Gias an
die Augen und Muſterung gehalten Richtig daſtept der Kerl in achthundert Schritte Entfernun
und bückt ſich über einen Bock Na warte
e ich mich heran Schon bin ich in
ſeiner Nähe da knackt unter meinen Füßen ein
dürrer Aſt Der Burſche wendet ſich ſieht mich
iſt mit einem Satz hinter einem Baum und legt
an Mit Sprung vorwärts donnere Büchſe
herunter Aber der Kerl knallt los ich auch der
zum zweiten Mal ich taumele einen Moment

e einen ſtechenden Schmerz im linken Arm
alte mich aber auf den Beinen und ſtürme auf den

Halunken los Doch der iſt wie wegen ein
eſicht war nicht zu erkennen die Geſchichte gin

zu ſchnell Wer der Kerl geweſen iſt ließ ſich ni
ermitteln Na L x mich mit Mühe nach Hauſe
und konnte von Glück ſagen daß mein Oberarm
S nur hart geſtreift war zwei oder drei
Millimeter mehr nach innen und der Knochen
wäre zerſchmettert geweſen Jmmerhin iſt ne
gewiſſe Steifheit zurückgeblieben

Allgemeines Bedauern daß der Lump nicht
epackt wurde Man ſtreitet miteinander wie viele

ehe der Kerl hätte brummen müſſen Der
Reſerveleutnant im Zivil angehender Aſſeſor zi
tiert aus dem Strafgeſetzbuch

Da dröhnt die Stimme des Hauptmanns Huber
räum ab

Wie der lange Huber ſchwankt und unſicher iſtl
Und wie ſeltſam ſein Blick Der Mann ſcheint mit
ſeinen Gedanken ganz wo anders zu ſein

Das merkt der Hauptmann Wenn der i
einer Flaſche Rotſpon heimlich den Hals gebnickt
hat laß ich mich hängen

Beim Fortnehmen der Konſervenbüchſen ſtößt
8 ſogar ein Glas um es ſchmettert incherben am Boden auf dem Tiſch den Rotſpan
wie eine blutige Lache zurücklaſſend

Der Reſerveleutnant iſt kein Peſſimiſt er lacht
Schadet nichts Das bringt Glückl Huber

W t iſt rſh tügte to er auptmann iſt unwirſch rügt den
Huber und läßt ihn abtreten Tut mir leidentſchuldigt er ſich leiſe bei den Kameraden daß

ann abkanzeln mußte Kann ſonſt ni
über ihn klagen Iſt eine gute brave ehrliHaut Sieht mir alles an den Augen ab de
an ſich zuletzt hält ſich im Gefecht tadellos und
chießt famos Hat ſich heute aber entſchieden einen
pitz angekneipt as darf nicht vorkonunenl

So was geht gegen die Diſziplin

Am Firmament ſtrahlen die Sterne kalta ſund mitleidslos ſchauen ſie auf die ruheloſen
Menſchen die da unten einen grauſigen Kampf
ie Geſchütze heul d krachen di W
ie Ge en und krachen die Granatentröhnen die en Stacheldrahtzäune Ver

haue Sandſackwälle Schützengräben Unterſtände
und mannsſtarke Eichen und Buchen brechen
ſinken ſtürzen ſchmettern und knicken zuſammen
Unentwegt ſind in dem tollen Durcheinander die
Feldgrauen bei der Arbeit um ſo gut als möglich
die den zu beſſern Gleich Lawinen bricht die
von den Geſchoſſen aufgepeitſchte Erde merke u
Wer todeswund hinſinkt hat auf das G cht
hange zu warten

Eine böſe Nacht Herr Kamerad ſagt der
Hauptmann zum Oberleutnant Wenn das ſo
weiter werden wir alle lebendig begraben
Wär erſt der Morgen dal
e der Morgen kommt ein blutigerorgen

Jm Vorgelände wird es lebendig Wie durch
Zauberei tauchen feindliche Maſſen auf Ba
taillone Regimenter Brigaden Diviſionen Jnbreiter Front dringen rfeſge Schwarmlinien vor
Unau altfam geht die Flut vorwärts ſie ſcheint

v zu wollen das ſich ihr in
egJetzt i Feldgrauen legt los Und ſie legen

los mit einem raſenden Feuer das en

ehntauſende ſtürmen an und
und n t Doch immer neue Schwarm
Tauſende fallen Aber wie verheerend auch die



et mee e e e l e m e n e e e m
10 11Maſchinengewehre den todbringenden Hagel ent Es geht nicht mehr Herr Doktor begann Laſſen Sie mich gefälligſt i Br i i i i ä fbe h gefälligſt in Ruhe brauſte Die Atiacken waren freilich ſehr harmloſer Na für ein feſcher Soldat Da werden die Mädelsſgelaufen und fragte err was los ſei Deren eind n ben 27 g e Jwan Rommaſch e ſchon wieder da Dr Spengler auf a will mit Jhnen nichts tur und beſtanden darin d c Wilhaſet der en machen Tode erſchrockene Herr Wieſe ſtammelte e

on wirt gei re Zaſchine r 7 d e v v auch jetzt 37 zu haben J Fräulein Bettys Gänge in die Stadt genau aus Es war das erſtemal daß die heimlich Geliebte von wehr losgegangen n v ſchnauzund Kolben verrichten blutige Arbeit Sag recht c prager ann ihn auf keinen Fa R er ich mit dir mein Beſter lachte Jwan gekundſchaftet hatte ſeiner Angebeteten jedesmal ihn anſprach und er ſtammelte verwirrt und er ihn der Kommandant ganz ervarmlich an v
und ſtöhnt und üchet in ſurchtkarer Duett t e en ommaſch mit freudigem Geſicht Verdient haſt wie zufällig begegnete und dabei tief und ehrerbietig freut O Fräulein Betty zu gütig aber es müßte Sie Trottel, ſchrie er Sie ſyrengen uns allzwiſchen Kommandes Flüche Rachegeſchrei Er n erkommen der Kerl erwiderte Doktor ſdu es eigentlich nicht daß ich mich mit dir be den Hut bis zum Boden zog Oder daß ſeine Baſe doch nur eine Augen machen er erſchrak mit Jhrer Unvorſichtigkeit in die Ein

en grollenver Döimet Oueg un am e 45 pnee ma nene a faſſe v a äe du mich auch nicht zu der Frau Kan en öfters einen Strauß a über ſeine nicht beſonders geiſtreiche Kühn ſperren ſollte ich Sie laſſen zur Strafe w SFlankenſener brüllt der Hanptma r ein Rufe a a arg ine ationalität nach lnennen Unter Kameraden gibt s das nicht ouch oder ein Körbchen ier und Gemüſe an welchen heit und verſtummte zwei Stunden länger Wache
darf nicht ein Bornarts Kerls r un de Kebens in De ſchland ich die meiſte Zeit ſeines wenn s feindliche ſind Aber ſiehſt du Karl ſo Sachen in dem einen Hauſe Mangel im Finken Das Mädchen aber meinte mit einem leiſen Herr Balthaſar ſtand wie ein er Pud
wir Deutſ ſind un e t gen r aß n Arbeiter utſchlan erumgetrieben Er war heißt du ja wohl ich habe dir zu danken und daher aber Ueberfluß war bringen mußte was Seufzer Wenn man doch ſo glücklich wäre und wagte kein Wort zu erwidern wurde
der Huber geſol nd er zur eite s rbeiten nie recht nühe geweſen und daher will ich dir helfen daß du fortkommſt Es ſieht ie Frau Birnkopf bis zu Tränen rührte aber bei O Fräulei lte 6 ige An ialt aber ſein Jnneres giühte wie ein OFüſiliere gefolgt W n e t raver gygBKBBBBge ſonſt böſe mit dir aus ein Betty r keine ſichtbare Wirkung et Fräulein Betty, ſtammelte g r Immer noch ſah er das Bild da drüben vordem feinde Schipe e r 0 zie mit Durch Dr Spenglers Körper ging bei den tte er wie ſie ihn t n P r und dann wurde es ihm jedesmal ſchwarg vorrabels ſcho burg e a es Schützen Zeit und Ewi ßeit letzten Worten des Soldaten ein Beben Er hatte Eines Tages jedoch klopfte der ſchreckliche Welt krampfhaft umfaßt wie mit Blut übergoſſen nden a e Ein er o geglaubt der Menſch wollte Rache an ihm nehmen krieg freilich in ziemlich harmloſer Weiſe auch am Betty aber ſprach Nun muß ich aber nach Ut nächſten Tage aber geſchah das Mer

pimann iſt mit en u 57 Von E Noeldechen ab chünt b im er gen an wie an e rößte er 87 wie Mamo wariet Auf Wiederſehen Herr Herr Balthaſar berg wieder dem Fraichtigt Er e wie zweife em Ruſſen higen Männer war n zu nen gee ar i iet e M grfyr Und der Huber Ein ſchweres Los ſiel auf die Seit Wer lebt das Saiten dann trat er ein wenig näher und den Zurückgebliebenen oblag nun für die Ord Der Bhlick der dieſe Worte begleitete ging Herrn W reihe t e Setr
Green bnte v on en ſo treffſicher x den Kingk mit dem Ceben keinen Soll enkrückt Dieſer aber hielt ihm die Hand entgegen und nung und den Schutz der öffentlichen Gebäulich Balthaſar durch und durch und Balthaſar haſar iſt der heit e Mann in grre R

ehe e e hen n en Der Welt Wein er aus ſehrend höher daten re e n hege e vent hatte Se e et e terte e e re ehe e l h enSieh wie du mi s fortjagteſt errn rs Vaterſtadt mußte en u rrte freudetrunken der anken G uSie P gen Sotwärisi Kin tähnem Er lebt am Staub wie Staub am Staube lebt da dachte ich an alle deine Ermahnungen n die der e Wachdienſte übernehmen Wie nach da h dem Turm und er erſchrak Ich möchte ſchon ſtotterte der ueserglückliche
r S a e u zeit De n iere Nus unſern Sräbern aber ſtammt ein Cicht M ich mir Herzen genommen weil du im alle ſeine Vorfahren gehörte auch Herr Balthaſar Es war die ſte Zeit die Wache anzutreten Warum tun Sie s denn nicht

Die die Teufel Bldende Bajonette richte 8 Und ziktert feuerfarben überm Cand echt wareſt Jch nahm mir vor keinen Tropfen dem e r gfs eingetragenes und zahlendes Wenig ſpäter a dierte er gravitätiſch auf dem Ob ſie mich mag
gegen den Hauptmann Da ſpringt T en d Es iſt dem Schein d mehr zu trinken Ob ich s gehalten hätte weiß ich Mitglied an obwohl er nie mit dem Verein aus Bahnſteig hin und her und ſtand ſtramm als ein Ach, das Mädchen e ſilberhell Sie dein Iweltek Wintelric n 775 uber de er ew gen Slut verwandkt nicht Aber da wir keinen Schnaps bekommen gerückt war und in ſeinem Leben niemals ein Ge ges nie Da gab es ihm plötzlich einen Ruc ten micht ſo ein e ein wogen Sie doch

e henen e e e e ez t a e ein Feldwe u r war niemand anderes ane h e u x Wage hre W e denn der durch die Weiten geht en nicht mehr Jetzt kann ich es mit Gelihſeit don der Wachepflicht nicht und er mußte obwohl fein Pua Kiudolf Zimmerer nd ſchneidig war er ſckt ſtarrte er ihr aach Wer Wnnle
ebge W ba r V erfuch iſt ſe wie die Reſſel ab lage wie di nie ebr Finken werde Und er die blöde Vereinsmeierei verwünſchte mit den er und ſtattlich anzuſehen das mußte Herr Bal Ihnen u Korb geben und r Sie doch

e R ren r un er Serdrückt den Keim der Pflanze werden will i ſt ir helfen daß du aus dieſem Joche anderen Schützen antreten Jeder erhielt an haſar mit r Neide anerkennen Fatal datt ſie t u e er ae e Serkracht die Eiche welche krohig ſteht WGern z z e e e e r e h eigen an t We rei S S dereSe tiefſtem Herzensgrunde dem Die Ewigheit wächſt der rührt drückte Dr Spengler da die rauhe tronentaſche und einer litärkappe Ein Band und Balthaſar und Auf cher ä Der Rudolf Zimmerer wer geweie
e wiſchen ſich den p Nacht und Grab des Ruſſen und ſagte ein wenig verlegen um den rechten Arm in den Reichsſfarben als te ſie geſagt und nun kam dieſer leichtverwun nicht die Betty Er e geirrt das we heißen i e fühlen mit er Sturm ſchmiegt ſich zu ihren Füßen ſtill danke Jhnen dir Jwan mation und das war die ganze Ar Feldwebel dazwiſchen Er hörte wie dieſer zu klar und er der glücklichſte M

e ß ſie dem Vaterlande Ehre gemacht und re Als es Nacht war und ein anderer Poſten vor einem ſchnauzbärtigen Unteroffizier wu ſie einem Bekannten ſagte er hätte vierzehn Tage Ur Herr Balthaſar hatte Streckenwache auf den Se en Kameraden KB der e ſtand ſtellte Jwan Rommaſch eine Leiter kurz im Gebrauch der Waffen unterwieſen und aub Gott ſei W das war nd lange aber Bahnlinie In glückliche Gedanken verſunken ſchrit
Wie et Hauptmann itte er ſich auf alle mögliche und unmögliche Weiſe z z hintere der Scheune ſtieg wrhhg zum Schluß mußte jeder zwanzig rfe Schüſſe es war ihm doch nicht recht wohl beſonders da er ſer zwiſchen dem Geleiſe dahin Seine Gedanke

z Her De man 1 Es geh Ende einen Lebensunterhalt zu erhalten geſucht Und n a Dachrand entfernte einige Ziegel und lie abgeben ie Herr Balthaſar dieſe Prozedur Fräulein Betty nun mehrere Tage lang nicht ſah waren ganz vorſchriftswidrig denn auf den Dienß
h rr n t zu Ende auch mit dem Zuchthauſe hatte er bereits vertrau Dr Sei m rege überlebte wußte er nachher nicht me u agen und in verdrießlicher Stimmung er ſeine hatte er nicht ein bißchen acht ſchrille

ird ſchon beſſer werd ber Nur n liche Bekanntſchaft gemacht Die größte Not vorber i u fägriin die darauf noch viele Wochen aber ſchmerzten ihm Achſel und Wache ab Eines Abends war er Pulverturm Pfeifen riß ihn aus ſeinem Sinnen erſchree
den Mut ver r c en H Nur nicht ne ihn endlich dazu getrieben beim amt des und e v e i Zur hinauf Schulter und er kam ſich wie geprügelt vor End Dieſer ſtand außerhalb der Stadt in einem kleinen eng er beiſeite n Zug donnerte von d
Cöber verlieren eich kommen die Kranken Mafuriſchen Kanals um Arbeit nachzufuchen und n danden bald darauf im Dunkel der Nacht vor lich noch die nötigen Jnſtruktionen und der Wach n dämmerte ſchon und weit und breit Station heran An dem Fenſier eines Waggor
t der Huber ſchüttelt langſam den Kopf es an Arbeitern mangelte wurde er an Den r wan Füſterte D dienſt konnte beginnen war WMenſch Frrpe Balthaſar war es nicht lehnten eng aneinanderg wie Men hDann ſieht er mit erlöſchenden Augen den vaudt e vie el arbeit dſene öhtde tiete bter de d n ren am Vatn et Sache b n hange e n ch w 7 z arg ih x her i ſie ven ent t Carehr rnrer c graan G Pare z größten Teil in Schnaps ung ch an er in einer e icheren Lage vor die Augen Waffen inmarſchierte begegnete er dem Schuß e blige chredte er e ihm mit lachenden ern r noch la

er Was voll das beißenß e e tmann ungern ſchon nach kurzer Zeit ſeiner überdrüſſig Noch ein raſcher Händedruck und die Flüchtlinge Se ngeimauy einen Kdgete i eſteß r e a l wert L eſcieg x w n e 2

Jch Haup ie damal idesdicki m men e i r en nge eetheſſen bat Wir a bier ſelt gen Rom berche re el W iuſen e e e wie e h Hg e e e e a e das s e en J e hier h Sein
a ü n n en erer Hauptmann fährt etwas zurück Du warſt lan als dieſer eingetreten war Sie ſind Herr nicht erkannt Da wird das Fräulein Betty a n hielt wert wlheet an enkoyf fahren mit jenem Zuge davon Wohin

Je Z51 un ſahn g dofür mit meinen ſRlennete bat e her en gen S auf Wache e r e eir c inge Baſe äulein t err Jer gütehſchaſt e San en e rer hat uns ger eng mit Jhnen ſengeärveet nd Humoreske von Wolfgang Lemter des Schneiders Worte r Münze nahm Zimmerer r und gewiß und ſeine Begkeiterin webel laſſen i M lege
nie gearheitet nur mit der Kugel Ein e will boffen daß Sie mir nicht mehr vor die Nachdruck verboten erfreut z fein Herzſchlag ſetzte aus und glühendſte Eifer Am anderen Tage meldete ſich Balthaſocr bin ich nie geweſen wo kommen er dieſer Zeilen hieß Balthaſar Finken Mein Edhrenwort, bekräftigte Klngelmann z ergriff und quälte ihn das war Beity wirke krank und derkroch h im e Er baEine warme Hand umſchloß des Hubers er Abge leſen J R Pld entfernie h der u n in en e e 2 Herr Balthaſar hatte die Sache noch nicht von ges Nun beagte ſich der Frechting über das ſoenng Krieg Fürſorglich an ihm ſeine Ba

e S te Und der Druck dieſer Hand ſprach er doch n r ieer ſich r a e Fteſe bie Wirt W h rn 2 Balthaſar D en e einen Eimer Fliedertee aber als ſie den erſt

don mi nicht ag fenhandwerk ausgeſv i r wer t ineu d er gegen a m mehr zufrieden und in a e wo Herr aligaia war eine gutmütige ſchüchterne man außer Gefahr und konnte doch Eindruck machen S mit der d ſie kam dem Abg zu nohe r u h 7
Seine lehten Worte waren Herr Hauptmann er z uchte er den Alkohol Seele die ſtill und zufrieden die don den Eltern Famos krachend en F der die Luft Teufel ſcheren Bekümmert erzählte die Baſe ihreerüßen Sie mein Weib und mein Kind tmann Es war einige Monate ſpäter ererbte Rente verzehrte Nur dann konnte er in As er um die Ecke bog da erſtarrie er vor Re ba Gewehr und links Herr Balthaſar Rachbarn daß ihr armer Herr ſicher und gerri
et wen en Waaren haben ſie den Huber und bare a We als Se r eingetreten Walees hin a en den 5 I d W gr r n Zenke e ren e T wi z arg ein Opfer des Welttrieges geworden je
i anderen ene je ein its mehrere rmü itger en dann ge es wo r e r dasn efallenen der Kompagnie ein mützel mitgemacht t eine oder zwei e a Paßt zuſammen rief Herr ten was ſind Sie h See kam die Amen riet Der Hauptmann ſelbſt hat auf den Hiret Bei einem nächtlichen Patronillengang daß er in ſeinerb f Hüge gang war erſ aber war er zum Waffenhandwerk nicht geeignetKreuz gepflanzt und das Kreuz mit deg Hubers mit drei Kameraden von den Ruſſen überrumpelt Als der große Krieg anbrach da wa s

r er u e uunhuuenruuuuuuuuuuuuuuireuuiuuuerrreeeeeeeHelm gekrönt worden Nun war er Gefangener und ſah mit z e Sbanger Erwartung in die Zukunft Man hatte ihn mehrſochen Gründen froh daß er nicht mit mußte S Das Weib der rih
Jw R mit feinen Schickſalsgefährten in eine Scheune Sinmal tte er keinen n uribringen Akkord Muſik des deran ommaſch geſperrt und einen Poſten vor die Türe geſtellt an i alte er durgaus richt den r 7 aMüde u Finken mit dem Himmel vertauſchen n eben u er e er r uSlizze von Friedrich Rudoff eine alte Wer legte fich Spengler auf drittens ja drittens das war der x

Nachdruck verboten ſbaute a dedecke und nun ging er ſeinen Ge Der Rudolf Zimmerer mußte in den Krieg und er udolf v Sott all ertiefe Gedanken verſunken ſaß Dr Speng Wenn er doch fliehen könnte blieb zu Hauſe Und der Rnudolf der e IXEIIIIIXIXEGGEKEECLCCCGCGOIIIEIIIEIIEIEXILIEIIIEIIEEEIIIXXIREEIIIIIIIIXXCCCCCOC l

lerhe dte ſhwer ſein Haupt Aber das ging nicht Der einzige Ausgang n w Beleja T ſpei Abe erich emit allerhan pieren und Zeichnungen war bewacht und Fenſter waren nich h ä nun war au art r zum riebene gut ausgedrückte Kartoffeln verrührt man Wir kochen alle Ebedeckten Tiſch Da öffnete h Naſe die hre n e Pgre Kriegsdienſt ungeeignet zur Liebe war er es u Kartoffel ſen als ndg te an mit Buttermilch und etwas Mehl zu einem dünnen Hammelfletſch mit Wei
Soeben hatte er die beſtimmte Nachricht er Spalte t se und ſchon ſeit längerer Zeit verehrte er aufs innig fett und fleiſchloſen Tagen Teig ſchüttet die Maſſe über gebräunten fein müſen Rindfleiſch mit unter Anhalten daß die Ruſſen ſchon ganz nahe waren und Ein ruſſiſcher Soldatenkopf ähte vorſichtig W Beity die hübſche Tochter des Kanzle vſſizianten würfelig geſchnittenen Speck in eine Pfanne die wendung verſchiedener Gewürze Zindſteiſch vdaß einzelne Koſatenhorden bereits die Grenge den Rarm S v Wwahte vorſichtig in Birnkopf natürlich infolge ſeiner großen Sqhu Jmmer wieder müſſen B frauen Re man eine Stunde in der Herdröhre backen läßt Reis mit Nudeln mit verſchiedenen Semgf

überſchritten hatten Das konnte eine böſe G Dr Spengler f f ternheit aus einer gewiſſen Gaſernes immerhi epte erproben die geeianet ſind Seriebene Pellartoffeln werden mit Mebl und Schweinefleiſch mit Sauerkraut mit Seeckrüben
ſchichte werden wenn die freche ind aling Im a fubr auf war es dem Fräulein nicht unbet e ehen ringen in der fettarmen und ſlaſchloſen Koſt Salz zu einem Teig verarbeltet und einen halben mit Grünkohl Huhn mit Seis Taude t Budesicht raſch den er die n Eindringlinge ba m Lichtſchein der durch das durchlöcherte Dach baß der Herr Finkenſcnag hre gedl ecben Kalt geriebene Pellkartoffeln vermengt man mit Zentimeter dick ausgerollt Handlange und hand und anderes mehr Als S rtoffeln
wurden De r 75 u zurückgetrieben ſdrang hatte er Jwan Rommaſch erkannt und das war Herr Salat Kie ſchwärmte aber Mehl und etwas Salz zu einem feſten Teig rollt vreite Stücke beſtreut man mit geriebener ge oder Kartoffeln in der w
ur en Dann war es mit der Arbeit hier vorbei Pfiffig lächelnd zwang dieſer ſich jetzt durch bie D ar Perrn D t ars größter Kummer ihn fingerdick aus formt längliche röfteter Semmel rollt ſie zufammen und kocht ſie Hammelfleiſch mit Zwiebeln nsrd 7
Dr Spengler war in leitender Stellung beim Türöffnung h und Schmerz ſie ermutigte ihn Wo nicht und be daraus und backt ſie in der Herdröhre auf mit eine Viertelſtunde Saure Gurken dienen als Bei taunen Lungenbaſchee gekochten K dBauamt des Maſuriſchen Kanals beſchäftigt und Deutſcher Kamerad Spengler was ſagſt du d Wugte in ganz offenſichtlicher Weiſe den Rudolf ehe i Waſſer Bbertichen e i Tee e du e en e l re un h 2

eine Unterbrechung der Arbeiten war ihm keines jetzt Biſt jeht auch nur Soldat u s Zimmerer werden heiß mit Waſſer Kberſtrichen und zu Tee man die Teigteile auch mit Zucker beſtreut zu Tiſch verſchiedener fetiloſer Tunke chwegs angenehm Bisher war alles glatt und noch mein Gefangener Na m tue n e Wenn Herr Baltbaſar im einen Gärtchen des S l u d ine der ma guig n n n n xwunſchgemäß vonſtatten gegangen ſo daß er ſeine ſo als ob ich dir zu ſchlecht wäre Freuf dig 4 Fintenſchlages in der Jasminlaube ſaß dann warf Be e V ch bei ſchn 4 Fartotfeln und Bekt wird denn ausgerolt in nd ro gangen aßß ne zu ſchlecht wäre Freuſt dich wohl er ſich und den Rudolf 8 b f di geriebenen eerrettich mengt ann ſchüttet handgroße Stücke geſchnitten und anf der Herd bräuchlichen zerlaſſenen Butter Srende an dem Werk hatte Und we 8 nun nicht daß du mich wieder ſiehſt Was u Rudolf Zimmerer oft auf die Wag klei b berß ellkartoffel i antpignons dolländifſcheSerk hatte U venn es nun U du mich wieder ſiehſt Was chale Und es ſchien ihm unbegreiflich daß di man kleine abgezogene berße Pe ffeln hin platte von beiden Seiten gebacken Sie werden Zwiebel Kräuter Ch iſceging wenn es hieß daß Vaterland vor dem Sollte dir ja nicht mehr vor die Augen kommen le Sch 77 ar aß die ein läßt eine Viertelſtunde ziehen doch nicht mit Zucker beſtreut und zu Kaffee genoſſen Tunke die wir mit Fleif und in WVaFeinde zu ſchützen dann mußte bier ja alles brach Ha ha Und nun ſtehe ich doch vor dir Geßh armſengen S breiberleins mit ſeinem winzigen kochen Jn Saucenreſten verkocht man fein ge angerührtem Mehl zubereiten Handel be
egen Widerwillig und gequält dte ſich der alte ger zZieben ſollte ais ſemne des Hanus riebenes Brot ſchmeckt mit Salz Pfeffer und liche Fleiſchbrühwürzen dienen zur VerbeſſermnSena wollte er aber auch nicht zurſicbleiben ſgeredete um Und gab keine Anherrt r An beſtgers und Renteneerzehrers z h t e tothiſcherben dann Tage ohne Fleiſch und Fett in der des Sefamnags Jn Vier
Soldat war er allerdings nicht geweſen aber Roch immer ſo ſtri ſt wort Muſſ m ſo erößer war Deern Balthaſars Freude in e W t Kriegsküche Fiſ warten merer konnte ja als Freiwilliger bei irgendeinen Rer Das ſollleſt du ols fuhr der Rnuſſe fort als Rudolf Zimmerer n den Krieg mußte Viel wenn einige getrocknete Pilze in der Sauce gekocht 8 4 Butterzutat z B eie Karpfen

giment eintreten liger bei irgendeinem Re u ollleſt du aber gar nicht ſein Biſt nun doch leicht kam er gar nicht wieder jedenfalls war er werden oder die Bratkartoffeln mit eingekochtem Man muß vor allen Dingen auseinanderbalten Als Vorſuppen zu den
Wie er ſo am Ueberlegen und Grübeln war auch gemeiner Soldat wie ich und mir iſt s eine den läſtigen Rivalen für lange Zeit los So konnte Pidfet r re Wände T r h an frei her deyſte es mm er Bar nd Sräabein war große Freude daß ich dich wiederſehe Warſt doch ler mit unermüdlicher Geduld die Attacken auf Frät tofſelbrei u d Tomatenbrei wird lagenweiſe in An den fettloſen Tagen vermeiden wir alle wahl auf Gemüſe und Wafferſwren wah

nor kann der Vorarbeiter trat in den primi lein guter Kerl wenn du mich auch fortgejagt haſt lein Bettys Herz fortſetzen bis ſich die ſtotze ſeidene eben Kafe geſtreug nb r e u Ja de re a Vier der veſentohen Nee a e
Gib mir do x ne ine Sang lung u e t er Jeriebener geſtreut un n ordern oder be er Zubereitn Butter oder zu Hefenklöße ilchreis länib mir doch wenigſtens mal deine Hand ſtung endlich ergeben würde Herdröhre zwanzig Minuten gebacken Roh ge ſttererſatz nötig machen ma atvt en 2 Auf r
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